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	Friedrich Meyer: Der Konfirmandenunterricht

	







 Erholt sich ein Kind, das die Nottaufe empfangen, von seiner Schwachheit, so soll es zur Kirche getragen und vom Pfarrer die Nottaufe bestätigt werden.




VI.

 1) Alle geistlichen Gaben und Wohlthaten, welche ich von meiner Taufe an bis auf diese Stunde empfangen habe, sind mir durch die Kirche zu Teil geworden. Sie hat mir treu und sorgsam gedient, von ihr will ich mich auch ferner in willigem Gehorsam leiten lassen, ich will mir die Gaben des Geistes, die der HErr Seiner Kirche anvertraut hat, schenken lassen.

 2) Was ist die Kirche? a. Sie ist die Stätte der Gegenwart Christi und des heil. Geistes auf Erden. Christus ist im hl. Geist ein naher GOtt. b. Sie ist die Heilsanstalt GOttes, von oben in diese Welt gebaut, damit das Heil, welches Christus erworben hat, der Welt mitgeteilt und das Seligkeitsgut von Geschlecht zu Geschlecht treu und unwandelbar erhalten und fortgepflanzt werde. c. Sie ist Christi Leib, ein heiliger Organismus, aus Christo hervorgewachsen, vom heil. Geiste belebt. Christus das Haupt; die Getauften die Glieder, eine sichtbare Schöpfung GOttes. d. Das ist die „Kirche“, wie wir sie im III. Art. bekennen. Zu ihr gehören alle Getauften. – So viele derselben nun auch
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